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Referenten und Instruktoren

Dr. med. Marc Dreimann
Klinik für Unfall, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang Ertel
Charité Universitätsmedizin Berlin
Campus Benjamin Franklin
Sektion für Wirbelsäulenchirurgie

Dr. med Axel Hempfing
Werner-Wicker-Klinik Bad Wildungen
Zentrum für Wirbelsäulenchirurgie/
Deutsches Skoliosezentrum

Univ.-Prof. Dr. med. Sven Rainer Kantelhardt
Neurochirurgische Klinik und Poliklinik 
Universitätsmedizin Mainz 

Dr. med. Rainer Kirchner
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 
Campus Lübeck, Klinik für Chirurgie des Stütz- 
und Bewegungsapparates

Univ.-Prof. Dr. med. Christoph Josten
Universitätsklinikum Leipzig
Klinik und Poliklinik für Unfall-,
Wiederherstellungs- und Plastische Chirurgie

Prof. Dr. med. Andreas Krödel
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Alfried Krupp Krankenhaus Rüttenscheid

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Muschik
Klinik Fleetinsel Hamburg

Dr. med. Anett Reißhauer
Charité Universitätsmedizin Berlin
Physikalische Medizin und Rehabilitation

Univ.-Prof. Dr. med. Florian Ringel
Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie
Klinikum rechts der Isar, München

Dr. med. Matti Scholz
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik 
Frankfurt am Main
Wirbelsäulenzentrum und Neurotraumatologie

Veranstalter 

Deutsche Wirbelsäulengesellschaft e.V.

Wissenschaftliche Leitung

Univ.-Prof. Dr. med. W. Ertel
Prof. Dr. med. C. Josten
PD Dr. med. M. Muschik

Veranstaltungsorte

Theoretischer Teil:
Best Western Hotel 
Steglitz International
Albrechtstraße 2
12165 Berlin

Praktischer Teil:
Charité, Campus Mitte
Haus 3321 (Anatomie)
Zugang von hinten: Treppe 2
Philippstraße 12
10115 Berlin

Kongresssekretariat

Cardium Kongress GmbH
Sebastianistr. 44 b
56076 Koblenz
Tel.: 0261/15978
Fax: 0261/16388
info@cardium-kongress.de

Zertifizierung 

Diese Veranstaltung wurde von der Ärztekammer 
Berlin mit 21 Punkten anerkannt.

Dr. med. Jens Seifert
AKG Klinik Hohwald GmbH
Neustadt, Sachsen
Interdisziplinäre Wirbelsäulenchirurgie

Prof. Dr. med. Akhil Verheyden
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim
Klinik für Unfall-, Orthopädische und
Wirbelsäulenchirurgie Lahr



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir Sie herzlich zum 8. Berliner Basiskurs 
der Deutschen Wirbelsäulengesellschaft vom 10.09. bis 
11.09.2015 nach Berlin ein.

Die Deutsche Wirbelsäulengesellschaft hat ein mehr-
stufiges Weiterbildungscurriculum entwickelt, das in 6 
Modulen die gesamte Bandbreite der modernen Wirbel-
säulenchirurgie umfasst. In diesem Kurs wird Modul 4 – 
Frakturen an der Wirbelsäule abgehandelt. Alle Referen-
ten, Orthopäden, Neuro- und Unfallchirurgen kommen aus 
sehr renommierten Wirbelsäulenzentren mit langjähriger 
Erfahrung und/oder einer Spezialisierung auf den Schwer-
punkten dieses Kurses. 

Der Schwerpunkt der Basiskurse liegt in der Vermittlung 
von Grundlagen, Differentialdiagnosen, Indikationen, 
operativen Techniken sowie dem Komplikationsmanage-
ment von Pathologien der Wirbelsäule. Weiterhin sollen 
auch innovative Techniken und Operationstechniken, die 
derzeit in wissenschaftlicher Diskussion sind, mit Ihnen 
zusammen intensiv diskutiert werden. Die konservative 
Therapie einzelner Pathologien wird ebenfalls abgehan-
delt. Wie in den vorangegangenen Kursen steht  auch 
in diesem Kurs die direkte und intensive Kommunikati-
on zwischen Kursteilnehmern und Referenten im Mittel-
punkt. Neben den blockweisen Diskussionen wurden zu 
jeder Pathologie Fallbeispiele in das Programm integriert, 
in denen besonders lehrreiche und komplexe Patienten 
von den Referenten vorgestellt und mit Ihnen ausführlich 
diskutiert werden. 

Die begrenzte Teilnehmerzahl von 30 Kolleginnen und 
Kollegen soll neben einem hohen Lerngewinn persönliche 
und intensive Interaktionen mit den Referenten ermögli-
chen.

Berlin und die drei Kursleiter freuen sich auf Ihr Kommen.

Prof. Dr. med. W. Ertel
Prof. Dr. med. C. Josten
PD Dr. med. M. Muschik 

Donnerstag, 10. September 2015

08:00 Anmeldung und Registrierung

08:25 Begrüßung Ertel

1. Sitzung: Verletzungen der HWS Muschik

08:30 Epidemiologie, Klassifikationen  
der Wirbelsäule

Dreimann

08:50 Das spinale Trauma Ringel

09:10 Verletzungen des kranio-zervikalen 
Überganges

Kantelhardt

09:30 Verletzungen der subaxialen HWS Josten

09:50 Diskussion: Cortison pro/contra 
beim spinalen Trauma

Ringel

10:10 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

2. Sitzung: Verletzungen der BWS / LWS Josten

10:30 Präklinische Versorgung, Klinische 
Untersuchung, Management beim 
Polytrauma 

Verheyden

10:50 Kriterien zur Therapieentscheidung 
bei thorakolumbalen Verletzungen

Ertel

11:10 Grundlagen der konservativen 
Therapie

Seifert

11:30 Dorsale Operationsverfahren Krödel

11:50 Ventrale Operationsverfahren Muschik

12:10 Diskussion Josten

12:30 Falldiskussionen: A 3.1 nur dorsal 
oder ventral?

Josten

13:00 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

13:30 Bustransfer in das
Institut für Anatomie der Charité

Kadaverkurs

14:00 – 
18:00

Praktische Übungen in der Anatomie
Kleingruppen von 5 Teilnehmern  
pro Tisch

Alle  
Referenten

Freitag, 11. September 2015

08:15 Anmeldung und Registrierung

3. Sitzung: �Spezielle Frakturen Scholz 

08:30 Sakrumfrakturen Ertel

08:50 Wirbelsäulenverletzungen im 
Kindesalter

Scholz

09:10 Osteoporotische Frakturen Verheyden

09:30 Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

10:00 Frakturen bei ankylosierter 
Wirbelsäule

Hempfing

10:20 Falldiskussionen Scholz

10:40 Falldiskussionen – M. Bechterew – 
Wie korrekt fusionieren?

Hempfing

11:30 Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung

4. Sitzung: �Komplikationen, Rehabilitation, 
Begutachtung

Verheyden

12:20 Komplikationsmanagement Krödel

12:40 Rehabilitation nach Wirbelsäulen-
frakturen

Reißhauer

13:00 Begutachtung Scholz

13:20 Diskussion Verheyden

13:45 Falldiskussionen – „my worst case“ Scholz

14:50 Schlussworte und Ausgabe 
der Teilnahmebescheinigungen

Ertel

Wir danken für die freundliche Unterstützung


